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„Hoffe auf den Herrn und bewahre seinen Weg!“

Ps 37,34



Liebe Leserinnen und Leser, Grüß Gott! 

Ihnen und euch allen, FROHE UND GESEGNETE  
OSTERN! 

Kurz nach seiner Auferstehung begleitet Jesus zwei Jünger 
auf dem Weg in ihr Dorf Emmaus. Das ist eine Strecke von 
gut zehn Kilometern.  „Wie schwer fällt es euch, alles zu 
glauben?“, fragt sie Jesus. Als sie sich dem Dorf nähern, tut 
Jesus so, als wolle er weitergehen. Aber die Jünger haben 
eine andere Idee: „Bleib doch über Nacht bei uns! Es wird 
ja schon dunkel. So ging er mit ihnen ins Haus“.

Es ist eine der faszinierendsten Geschichten in der ganzen 
Bibel. Zwei aufrichtige Jünger erzählen von ausgestreck-
ten, nägeldurchbohrten Händen. Jesus, hört geduldig zu, 
die durchbohrten Hände in den Falten seines Gewandes 
versteckt. 

Für die Jünger war es ein langer Tag. Kommt uns das  
irgendwie bekannt vor? Vielleicht. Erschöpfung ist für uns 
kein Fremdwort. Wir kennen die Auswirkungen nur zu gut: 
brennende Augen, hängende Schultern, gedrückte Stim-
mung und das Gehirn läuft auf Autopilot. 

Die Arbeitswoche zieht sich hin wie die Polarnacht. Der 
Montagmorgen fängt schon sonntagabends an. Wir schlep-
pen uns durch lange Arbeitstage und lange Listen von Din-
gen, die zu erledigen sind: Rasen mähen; Unkraut jäten; 
Windeln wechseln; der Teppich; die Kinder; der Kanarien-
vogel – um alles müssen wir uns kümmern. Die Kinder wol-
len mehr Spielzeug. Der Chef will längere Arbeitszeiten. 
Der Verein mehr ehrenamtliche Mitarbeit. Der Ehepartner 
mehr Aufmerksamkeit. Die Eltern wollen öfter besucht wer-
den. Ein langer Tag. Wir alle kennen diesen Weg nach 
Emmaus. 

Und dann sagten beide Jünger: „Wir hatten gehofft...“ Wie 
oft haben wir diesen Satz schon gehört oder selber gesagt? 
„Wir hatten gehofft, dass sie ihn aus dem Krankenhaus ent-
lassen würden.“ „Ich hatte so gehofft, dass ich die Prüfung 
bestehen würde.“ „Wir hatten gehofft, dass sie den komplet-
ten Tumor herausholen würden.“ Worte, die im Dunkelgrau 
der Enttäuschung gestrichen sind. Was wir wollten, kam 
nicht. Doch was kam, das wollten wir nicht. Wenn wir um 
Heilung bitten und Gott sagt, wir sollen durch den Schmerz 
etwas lernen, sind wir unzufrieden. Aber der Glaube ist die 
Überzeugung, dass Gott mehr vom Leben weiß als wir und 

dass er uns durch jede Schwierigkeit 
hindurchführen kann. Unsere Augen 
sind so voll Tränen und unser Blickfeld 
so begrenzt, dass der, der neben uns 
geht, Gott sein könnte - und wir wür-
den es nicht merken. 

Liebe Schwestern und Brüder, wenn 
wir Enttäuschungen erleben, lassen wir 
uns daran erinnern, dass wir nicht der 
erste Mensch sind, der weint. Und wir 
sind auch nicht der Erste, dem von Gott 
geholfen wird. Es wird Augenblicke in 
Ihrem Leben geben, in denen Sie am 
liebsten aufgeben und sich von ihm ab-
wenden würden. Aber tun Sie es nicht! 
Tun Sie alles dafür, dass Jesus Sie fin-
den kann, und schauen Sie genau hin: 
Es könnte gut sein, dass die Hand, 
die sich Ihnen entgegenstreckt, um 
Sie aus dem Schmerz herauszufüh-
ren, eine durchbohrte Hand ist. 

Es gibt Augenblicke in der Geschichte, in denen ein wirk-
licher Gott wirkliche Schmerzen litt, damit wir eine Ant-
wort auf die Frage bekommen: „Wo ist Gott im Leid?“

Der Gott, der sprach, spricht immer noch. Der Gott, der 
kam, kommt immer noch. Er kommt in unsere Welt. Er 
kommt in Ihre Welt. Er kommt, um das zu tun, was Sie nicht 
tun können. Haben Sie übrigens bemerkt, wie seltsam Jesus 
sich verhielt: „Inzwischen waren sie kurz vor Emmaus. Es 
sah aus, als wollte Jesus weitergehen“. Will Jesus nicht mit 
seinen Jüngern zusammen sein? Natürlich will er das. Aber 
er will nicht da sein, wo er nicht eingeladen wurde. 

Liebe Schwestern und Brüder, vertrauen Sie auf den, der 
die Macht über den Tod hat! Jesus geht den Weg mit uns. 
Und er fragt uns: „Was beschäftigt euch denn so?“ Sagen 
wir es ihm. Laut oder leise. Sitzend oder im Weitergehen!

Ihnen und euch allen wünsche ich vom Herzen ein gesegne-
tes, freudvolles und gnadenreiches Osterfest! Halleluja!   
 

Pfarrer Adrian Aileni
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Wort des Pfarrers
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Firmvorbereitung
Regelmäßige Treffen in den 9 Firmgruppen, ein österlicher Gottesdienst, Besuche einzelner Firmgruppen im 
Kapuzinerkloster Irdning und im Benediktinerkloster Admont, Kreuzwegandachten und ein Escaperoom zu 
den Gaben des Heiligen Geistes, die Spirinight in Admont am 5.Mai, Sozialprojekte einzelner Firmgruppen, 
ein Tag in der Natur mit den Firmpaten gemeinsam, an dem inhaltliche und persönliche Entdeckungen auf uns 
warten, Maiandacht, das Sakrament der Versöhnung und die Vorbereitungen auf den Firmungsgottesdienst: das 
geschieht in der Firmvorbereitung.

Jungscharlager 2023
„In deinen Händen um die Welt“
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Aktuelles
Die Osterkerzen werden heuer künst-
lerisch gestaltet von Katica Ilic für 
die Pfarrkirche Liezen, von Katharina 
Lackner für die Pfarrkirche Lassing 
und von der Firmgruppe von Eva 
Wissmann für  die Kirche Weißen-
bach.

18:00 – 18:45:
Haustiersegnung im Pfarrgarten, anschließend Bewirtung im Garten 
Auch Kuscheltiere werden gesegnet. Fürsorge für alle Geschöpfe ist unser Auf-
trag. Wir feiern das Leben, das Gott uns schenkt.

18:30 – 20:30:
Pfarrhof-und Pfarrgartenralley 
Lustige Spiel- und Bastelstationen im Pfarrhof und im Pfarrgarten für Kinder. 
Entdecke, was Rebekka für dich vorbereitet hat, sei kreativ und lass dich über-
raschen, welche Spiele in welcher Ecke für dich aufgebaut sind. Ein Rätsel darf 
nicht fehlen, und natürlich gibt es Preise zu gewinnen.

19:00 – 20:00:
Abendmesse in der Pfarrkirche Liezen mit anschließender stiller Anbetung. 
Komm ganz an bei Jesus. Tanke Freude und Kraft. 
Ein Gottesdienst, der dein Herz erfüllt. Ausgestreckt hin zu unserer Quelle, Je-
sus Christus, schöpfen wir tief und werden reich beschenkt. 

20:00 – 21:00:
Balkan-Buffet im Pfarrhof 
Einige kroatische Familien laden ein zu Köstlichkeiten, die für die Balkanregion 
typisch sind. Wir nehmen uns Zeit füreinander, erzählen kleine Lebensgeschich-
ten, woher wir kommen und wie wir unseren Weg bisher gegangen sind. 

21:00 – 21:50:
Geistliche Chormusik der Liezener Vokalisten in der Pfarrkirche Liezen 
Lieder über Himmel und Erde, Menschen und Tiere, Freude und Sorge, Hoff-
nung und Verantwortung, mehrstimmig dargebracht von den Liezener Vokalis-
ten unter der Leitung von Elisabeth Immervoll

22:00 – 22:30:
Fackelwanderung zur Kalvarienbergkapelle und feierliches Nachtgebet über 
den Dächern von Liezen 
Licht tragen, Licht empfangen, Licht bringen.

0664 2333234

BUTTER KG - BESTATTUNG
Komplementär Hermann Butter

Rund um die Uhr erreichbar unter 

Kirche hilft,
wenn der
Kühlschrank
wieder einmal
leer bleibt.

www.kirche-hilft.at

Infos & weitere
Unterstützung

Caritas, Pfarrcaritas, VinziWerke sind Kirche
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Erstkommunionvorbereitung
Auf mei Erstkommunion gfrei i mi VUI!“

Im Pfarrhof in Lassing treffe ich Johanna Gerstbrein. Sie ist 8 Jahre alt und auf die Frage beim Vorstellgottesdienst, was sie 
aufblühen lässt, hat sie geantwortet: „Reiten und meine Familie“. Ihre Lieblingsfarbe ist türkis und sie spielt am liebsten 
mit ihren Freundinnen Anna, die sie schon seit ihrem 2. Lebenstag kennt, Sophie und Juliana. Auch ihre Freundinnen haben 
Jesus lieb. Und sie auch.

Johanna, was ist dir besonders wichtig?

Johanna: Mein kleiner Bruder Dominik. Er quietscht vor Freude, wenn er 
mich sieht. Im September ist er geboren und ich bin so dankbar, dass er da 
ist. Er ist ein Geschenk von Gott für unsere ganze Familie. Weil ich viele 
Puppen habe, deswegen hab ich da schon a wengal Übung. Ich kann ihn 
sogar anziehen! Aber der Friedhof ist mir auch wichtig. Da sind auch Men-
schen begraben, die ich sehr lieb habe. Und Jesus ist mir wichtig.

Mir auch! Redest du mit Jesus über das, was du dir alles denkst?

Ja, manchmal. Jesus versteht mich nämlich immer. Auch wenn mich sonst 
gar niemand versteht. In Religion haben wir ein Gebet gelernt, das kann 
ich schon seit der 1. Klasse. Und am Abend liest meine Mama mir was vor. 
Über die Ostergeschichte habe ich ein Buch.

Was gefällt dir gut in dem Buch? 

Das letzte Abendmahl. Am Ölberg hat ein Jünger Jesus verraten. Ich weiß 
viel von Jesus. Und auf die Erstkommunion am 7. Mai gfrei i mi vui! 

Ein Leuchten ist in ihren Augen zu sehen, als sie das sagt. Wenn ihre Mama 
als Tischmutter mit ihr und einigen anderen Kindern zu Hause um ihren 

Tisch sitzt, zeichnet jedes Kind in das Pixibuch, das alle Erstkommunionkinder von der Pfarre bekommen, den Tisch in 
der Kirche. Ein Pickerl mit einem Hostienfoto wird darüber geklebt. Und sie schreiben dazu, was Jesus sagt: „Nehmt und 
esst. Das ist mein Leib“

Johanna bereitet sich innerlich und äußerlich auf diese große Freude vor.  „Mein Kleid habe ich schon bekommen. Es ist 
so schön! Und in der Kirche sollen die Menschen für uns Kinder beten.“ 

Das ist ein wichtiger Auftrag, Johanna. Wir werden für euch beten. Danke, dass du uns von deinem Glauben erzählt hast. 
Alles Gute auf deinem Weg mit Jesus. Er ist wirklich ein guter Freund, den wir immer noch mehr kennenlernen. Auch wir 
Großen. 

Was hast du heute noch vor?

Ich helfe der Mama, ich habe nämlich ein Kochbuch mit Messbechern. Und heute kommt mein Cousin Nikolas zum Essen. 

Tischmütter begleiten die Kinder auf dem Weg zur Erstkommunion
Folgende Mütter bereiten die Kinder auf den Empfang der Erstkommunion vor:

Liezen: 
Patricia Pacher 
Rosemarie Capellari 
Sigrid Gruber  
Kerstin Grießer 
Bettina Härtel und Nicole Tatzreiter

Weißenbach:  
Veronika Spitzer

       Wir sagen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ für euren Dienst.

Lassing:  
Anneliese Gerstbrein  
Doris Weiss 
Luise Lindmayr und Manuela Leitner
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Erstkommunionvorbereitung

Vorstellgottesdienste in Liezen, Lassing und Weißenbach

Erstbeichte in Lassing (Fotos rechts)
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Aus den Pfarren
Weltgebetstag für die  
Einheit der Christen

Fairteiler im Pfarrhof Liezen

Auch in der Pfarre feierten 
wir den Fasching

Die Ministranten sind aktiv
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Liturgie
Liturgie tiefer verstehen Teil 5: Die Gabenbereitung

„Herr, wir bringen in Brot und Wein unsere Welt zu dir. Du 
schenkst uns deine Gegenwart im österlichen Mahl“ lautet 
ein Liedruf, den wir immer wieder zur Gabenbereitung sin-
gen. Mit den Fürbitten endet der Teil der Messe, den wir 
Wortgottesdienst nennen und es beginnt die Eucharistiefeier. 
Wir treten vom Tisch des Wortes zum Tisch des Brotes: an 
den Altar. 

Auch wenn wir zu Hause Gäs-
te empfangen, reden wir zuerst 
miteinander, dann bitten wir sie 
zu Tisch. Es wird zum Tisch 
getragen was an Speisen vorbe-
reitet worden ist. Auch die Erst-
kommunionkinder erleben so bei 
der Tischmutter, was es bedeutet, 
zum Tisch des Herrn eingeladen 
zu werden. Der Altar ist wie der 
Tisch in der Familie. Und doch 
auch ganz anders.

An einem kleinen Tisch an der 
Seite holen die Ministranten gol-
dene Gefäße: die Patene, das ist 
eine Schale gefüllt mit den klei-
nen Hostien, einer einfachen Art 
von Brot, und den Kelch, der 
zu diesem Zeitpunkt leer ist. Wer neu ist beim Ministrieren 
wartet gespannt auf diesen Moment. Jetzt bringen wir alles 
zum Altar. Noch einmal zurück und zwei kleine Kännchen 
holen, in einem ist Wein, im anderen Wasser. Das Kännchen 
mit Wein kommt zuerst. Es so dem Priester übergeben, dass 
er die Henkel gut greifen kann. Jetzt dem Priester Wasser 
über seine Hände schütten, nicht zu nahe an die Ärmel. Ein 
anderer Ministrant hält ihm ein Tuch zum Abtrocknen hin. 

Das ist was man äußerlich sehen kann während ein Lied ge-
sungen wird vom Alles-zu-Gott-Bringen. Und es ähnelt dem 
Tischdecken und Händewaschen vor dem Essen in den Fa-
milien. Die Familie Gottes kommt zum Altar. Wir bringen 
was wir haben und sind. Nicht nur die Ministranten tragen 
etwas hin zu diesem heiligen Tisch in der Mitte. Auch wir 
bringen etwas. 

Wenn mir die ganze Woche hindurch Menschen ihre Anlie-
gen und Sorgen anvertrauen, bringe ich sie in diesem Mo-
ment vor Gott hin. Ich lege Kranke, unsere Erstkommunion-
kinder, meine Familie und Freunde, meine Kollegen und 
die Menschen, die im Pfarrhof gespendete Lebensmittel aus 
dem Fairteiler holen kommen, unsichtbar dazu auf den Al-
tar. Es ist ein heiliger Moment, denn ich schütte mein Herz 

aus und bringe viele Anliegen 
und Hoffnungen ein in die hei-
lige Feier. Und wie der Priester 
aus den Händen der Ministran-
ten Brot und Wein annimmt, so 
nimmt Gott auch alles an, was 
ihm alle Mitfeiernden jetzt brin-
gen. 

In der Urkirche wurden Lebens-
mittel mitgebracht zu den Got-
tesdiensten, die danach auch ge-
meinsam gegessen oder an Arme 
verteilt wurden. Auch das war 
und ist Gabenbereitung: meine 
Gaben beitragen. Auch ich kann 
etwas geben. Eine Münze in den 
Korb, der von Bank zu Bank 
weitergegeben wird. Aber auch 

mein Herz. Meine Beziehungen und letztlich diese ganze 
Welt. 

Die Gabenbereitung ist ein Moment der Übergabe. Ein 
Moment des Vertrauens und der Hoffnung. Die goldene 
Schale in seinen Händen hoch erhoben spricht der Priester: 
„Gepriesen bist du, Herr und Gott, Schöpfer der Welt. Du 
schenkst uns das Brot, die Frucht der Erde und der mensch-
lichen Arbeit. Wir bringen dieses Brot vor dein Angesicht, 
damit es uns das Brot des Lebens werde.“ 

In dieser auf Gott hin ausgerichteten Hoffnung auf Wand-
lung sind wir eingeladen, uns in den Gottesdienst einzubrin-
gen. Bringen wir nicht nur eine Münze ein, sondern auch 
unser Herz. 

Barbara Kabas

Kosten Pfarrbrief
Das Erscheinen des Pfarrbriefes braucht vieles: 
Ein ehrenamtliches Team, das Artikel und Fotos sammelt, eine Redaktion mit 
Satz des Druckwerkes. Ein engagiertes Team von vielen Menschen, die den 
Pfarrbrief für die Verteilung vorbereitet und ein Team das ihn auch wieder 
ehrenamtlich austrägt. 

Der Druck muss jedoch bezahlt werden. Nur ein Teil der Kosten kann durch 
Inserate abgedeckt werden. Daher bitten wir Sie, geschätzte Leserin, geschätzter 
Leser, um Ihren Beitrag. Bitte überweisen Sie Ihre Spende direkt auf das 
Konto AT85 2081 5091 0000 2584 für Liezen/Weißenbach bzw. auf das 
Konto AT66 3821 5000 0201 0155 der Pfarre Lassing. 

Herzlichen Dank dafür
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Ankündigungen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

KARSAMSTAG, 08. April 2023 
 

08:30 Uhr: Scheitelweihe in Lassing 
11:00 Uhr:  Pfarrkirche Lassing 
13:30 Uhr:  Petrikapelle am Zwirtnersee 
14:00 Uhr: Pfarrkirche Liezen 
14:00 Uhr:  Pfarrkirche Lassing    
14:30 Uhr: Pyhrn beim Feuerwehrrüsthaus 
16:00 Uhr:  Kirche Weißenbach  
16:00 Uhr:  Pfarrkirche Liezen        
          

Matura – &
Diplomarbeiten
Wenn es schnell gehen soll.

Diverse Ausführungen:
• elegantes Hardcover mit Klebebindung
• moderne Prägung in Gold und Schwarz, sowie Blindprägung
• hochwertige Spiralbindung mit Schutzblatt
• qualitative Softcover Bindungen mit weißem Rücken

Druckerei F. Jost GesmbH. & Co KG
www.jostdruck.com

innerhalb24 habholbereit

Egal ob Laub in den Dachrinnen, 
Sturm, Schnee oder die lieben 
Holzwürmer im Kirchengebäude 
Sorgen bereiten, unser „Hausmeister“ 
Franz Monschein ist immer – und dies 
schon seit vielen Jahren - bereit   
Für ihn ist keine Leiter zu lang, kein 
Dach zu steil und kein technisches 
Problem unlösbar. Wenn er auf die 
Schnelle Hilfe braucht, so springt ganz 
selbstverständlich die Gattin Maria 
immer wieder ein.
Vielen Dank lieber Franz und mögest 
du noch viele Jahre unser „Meister“ 
sein.



10

Informationen

Friedhofsverwaltung

Liezen: 
Friedhofsverwalterin Ruzica Sekic  

Sprechstunde Mittwoch, 10:00 – 11:00 Uhr 
im Pfarrhof Liezen, 

Terminabsprache: 0676/8742 6297

Lassing: 
Sprechstunden während des Parteienver-

kehrs der Pfarrkanzlei Liezen
03612/22425

Für Anliegen, die direkt vor Ort den 
Friedhof betreffen:

Jörg Hillbrand (0650/9833405)

Die Pfarrkanzlei Liezen ist DI und FR von 08:00 bis 11:30 Uhr und am DO von 14:00 bis 16:00 Uhr besetzt. 

In Lassing sind derzeit keine Kanzleistunden im Pfarrhof. Bei Anfragen wenden Sie sich bitte zu den angegebenen 
Öffnungszeiten an die Pfarrkanzlei Liezen!

Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw. per Email an liezen@graz-seckau.at.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unter www.pfarre-liezen.at und auf Facebook unter 
Pfarren Liezen – Lassing (www.facebook.com/pfarrverband.liezen).

Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfarrer Adrian Aileni unter der Telefonnummer 0676/8742 6653 sowie 
Altpfarrer Josef Schmidt unter 23860, auch außerhalb der Kanzleizeiten, zur Verfügung;
Diakon Martin Schachner  ist über die Pfarrkanzlei erreichbar.

Quellennachweis: 
S. 1: Manuel Capellari  
S. 2: VG Bild-Kunst, Bonn
S. 3: Cornelia Salzinger, Barbara Kabas
S. 4: Barbara Kabas
S. 5: Anneliese Gerstbrein
S. 6: Claudia Wolf, Juliana Lemmerer, Eva 
Fröhlich, Christina Kettner, Barbara Kabas
S. 7: Sigrid Gruber, Barbara Kabas, Martina 
Kirbisser, Ruzica Sekic
S. 8: Claudia Wolf
S. 9: Franz Röck

Rest: Pfarrarchiv

IMPRESSUM: 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion:
R.k. Pfarramt Liezen, Pfr. Adrian Aileni, 
Ausseer Straße 10, A-8940 Liezen, 
Tel. 03612/22425, 
e-mail: liezen@graz-seckau.at
Auflage: 2100 Stück
Redaktion: Adrian Aileni, Gertraud Kettner, 
Bernadette Rojer, Franz Röck, Martin Weirer, 
Ulrike Fröhlich, Barbara Kabas
Druck: Jost Druck & Medientechnik,
Döllacher Straße 17, A-8940 Liezen, 
Tel. 03612/22086, e-mail: office@jostdruck.com

Wiederkehrende Termine und Veranstaltungen:
Rosenkranzgebet in der Kirche Weißenbach
Hl. Messe in Weißenbach ist ab Dezember nur jeden 1. Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr (17:15 Uhr Rosenkranz). 

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche Liezen
Jeden Freitag um 18:30 Uhr (vor der Abendmesse)

Rosenkranzgebet in kroatischer Sprache
Jeden Mittwoch um 16:00 Uhr in der Marienkapelle der Pfarrkirche Liezen

Österreich betet: Wir gehen und beten den Rosenkranz
Jeden Samstag, 10:00 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof in Liezen
Jeden Mittwoch, 18:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Kapuzinerkloster in Irdning

„Unser Ziel ist nicht die Endlich-
keit, sondern die Unendlichkeit.“  

(Seliger Carlo Acutis)

Fußball, Playstation und Jesus? Für 
den seligen Carlo Acutis geht das zu-
sammen. Mit 15 Jahren starb er an 
Leukämie. Sein Wahlspruch war:  
„Unser Ziel ist nicht die Endlichkeit, 
sondern Unendlichkeit. Das Unendli-
che ist unsere Heimat. Von Anfang an 
haben wir einen Platzt im Himmel“. 
Als den Weg in den Himmel nannte er 
die Eucharistie und definierte sie als 
„Autobahn“ dorthin. Aus diesem Glau-
ben heraus bereiste er Orte von kirch-
lich anerkannten eucharistischen Wun-
dern und sammelte Informationen und 
Bilder, um mit seinem IT- Talent eine 
eigene Website von über 146 eucharis-
tischen Wundern zu erstellen. Ein Teil 
der Ausstellung kommt in Form von 
Roll-Ups  ins Ennstal und ist in der 
Pfarrkirche Liezen von 28.04.2023 bis 
12.05.2023 zur Besichtigung aufge-
stellt. Dort kannst du auch mehr über 
Carlo erfahren.

Am 28.04.2023 um 19 Uhr findet ein 
Jugendgottesdienst mit eucharistischer 
Anbetung statt, wobei die Ausstellung 
eröffnet wird. Alle sind herzlich einge-
laden.
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Termine – Statistik
Sie sind herzlich eingeladen – 

aktuelle Veranstaltungen der Pfarren Liezen / Lassing

Kirchenputz Lassing:
Montag, 03.04. ab 14:00 Uhr und Dienstag, 04.04. ab 08:30 Uhr

Am Ostermontag, 10.4. treffen wir uns um 9:00 vor der Pfarrkirche Liezen 
zum Emmausgang nach Weißenbach

Der jährliche Anbetungstag der Pfarre Liezen findet heuer am Freitag 14.4..
statt

Am 15.4. bieten wir für unsere FirmkandidatInnen von 10:30 bis 15:00 einen 
PatInnentag in Weißenbach an.

Am 1. Mai findet um 16:00 ein Chorkonzert der Liezener Vokalisten im Pfarr-
garten statt.

Das Dank-Tank-Kaffee für trauernde Angehörige findet wieder am 9.5. von 
14:30 bis 16:00 im ersten Stock im Pfarrhof Liezen statt.

Am Dienstag, 16.5., beten wir um 19:00 Uhr in der Kalvarienbergkapelle Lie-
zen gemeinsam mit Vertretern der Evangelischen Pfarrgemeinde.

Zum Kirchweihfest zu Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 18.5. laden wir 
um 9:00 in die Kirche Weißenbach ein. Musikalisch gestaltet wird der Fest-
gottesdienst von der Weissenbacher Chorgemeinschaft.

Am Pfingstmontag, 29.5. findet eine Wallfahrt von Liezen nach Lassing statt.
Pfarrkaffee im Anschluss an die Hl. Messe für alle Gottesdienstbesucher.

Wiederkehrende Termine und Veranstaltungen:

Jungschartreff: (für alle 7- bis 13jährigen)
Freitag, 21.04.2023 von 16:00 – 18:00 Uhr 
Freitag, 05.05.2023 von 16:00 – 18:00 Uhr

Eltern-Kind-Runde
Am 13.04.2023 um 09:00 – 10:30 Uhr im Pfarrhof (Jungscharraum)
Am 11.05.2023 um 09:00 – 10:30 Uhr im Pfarrhof (Jungscharraum)

Ministrantenstunden:
Wir laden alle Kinder, die MinistrantIn werden wollen, zu unserem Minitreff 
am 07.04.2023 um 15.00 Uhr im Jungscharraum ein.
Am 21.05. machen wir einen Ausflug nach Mautern. (nähere Infos in der Pfarr-
kanzlei)

Bibelgebetskreis 
Mittwoch, 12.04. und 03.05. um 19:00 – 20:00 Uhr im Pfarrhof Liezen  
(Pfarrsaal)
Infos und Fragen: MMag. Andreas Schauschütz (0664/2277713)

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat ab 18:00 in der Pfarrkirche Liezen (Marienkapelle)

Eucharistische Anbetungen
• jeden Freitag nach der Abendmesse in der Pfarrkirche Liezen.
• 15 Stunden – Eucharistische Anbetung – am 25. jeden Monats, ab 7:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr 

In die ewige Heimat 
sind uns vorausgegangen:

LIEZEN:
Karl Paller (86)
Johann Schütter (83)
Brigitte Hödl (78)
Stefan Berger (87)
Helmut Ilsinger (94)
Otto Kanzler (92)
Hedwig Maria Katholnig (91)
Rosa Brunner (91)
Gustav Gierl (69)
Ute Puschnig (79)

LASSING:
Erna Sulzbacher (73)
Margarete Geser (81)

Der nächste Pfarrbrief erscheint am Donners-
tag, 25. 05. 2023. – Wir bitten die Austräger 
wieder um ihren wichtigen Dienst!

Das Sakrament der Taufe 
empfingen:

LIEZEN:
eine Tochter Liara von Manuel David 
Lattner und Sabrina Reif

LASSING:
einen Sohn Henrik von Thomas und Eva 
Matlschweiger
eine Tochter Enola von Christian Andrew 
Daley und Mag. Elisabeth Matlschweiger
eine Tochter Klara von Franz Fischer und 
Tamara Kesselbacher
einen Sohn Noah von Niklas Forstner und 
Anna Schaupensteiner
einen Sohn Lyan von Marc Zeiser und 
Bettina Fuchs
einen Sohn Valentin von Patrick und Lisa 
Marie Kielhauser

Homepage für den 
Seelsorgeraum

Bis Ostern wird der neue 
Internetauftritt für den 
Seelsorgeraum online gestellt.
Die Webadresse der neuen 
Seelsorgeraums-Homepage wird
 www.sr-mittleres-ennstal-
paltental.graz-seckau.at 
lauten.  Von dieser Kopfseite aus 
sind alle Pfarren mit den jeweiligen 
Seiten direkt zu erreichen.
Unsere Seite ist nach wie vor auch 
über www.pfarre-liezen.at direkt 
abrufbar.

http://www.sr-mittleres-ennstal-paltental.graz-seckau.at
http://www.sr-mittleres-ennstal-paltental.graz-seckau.at
http://www.pfarre-liezen.at


Liezen Lassing Weißenbach
So. 02.04. 10:15 Palmsonntag: Palmweihe beim 

Kriegerdenkmal anschl. Hl. Messe 08:30 Palmsonntag: Palmweihe bei der 
Schattnerkapelle anschl. Hl. Messe 08:45 Palmsonntag: Palmweihe bei der 

Volksschule anschl. Hl. Messe

Mo. 03.04. 08:00 Morgenmesse
Do. 06.04. 10:15 Hl. Messe im Seniorenheim 19:00 Gründonnerstagsliturgie

Fr. 07.04. 14:30 Karfreitagsandacht im Pflegeheim 19:00 Karfreitagsliturgie

Sa. 08.04. 20:00 Osternachtliturgie

So. 09.04. 10:15 Hl. Messe am Ostersonntag 08:45 Hl. Messe am Ostersonntag

Mo. 10.04. 09:00 Emmausgang von Liezen nach 
Weißenbach 10:15 Hl. Messe am Ostermontag

Di. 11.04. 08:00 Morgenmesse

Do. 13.04.

Fr. 14.04. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Sa. 15.04. 19:00 Vorabendmesse

So. 16.04. 10:15 Hl. Messe 08:45 Hl. Messe

Di. 18.04. 08:00 Morgenmesse

Mi. 19.04. 19:00 Abendmesse

Do. 20.04. 19:00 Abendmesse

Fr. 21.04. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

So. 23.04. 10:15 Hl. Messe 10:00 Firmung

Di. 25.04. 07:00 15- Stunden Anbetung bis 22:00 Uhr

Di. 25.04. 08:00 Morgenmesse

Fr. 28.04. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Sa. 29.04. 17:00 Kroatische Messe 19:00 Florianimesse

So. 30.04. 10:15 Hl. Messe 08:45 Erstkommunion VS Weißenbach

Mo. 01.05. 19:00 Maiandacht - Nikolauskreuz

Di. 02.05. 08:00 Morgenmesse 19:00 Maiandacht - Mayerlkapelle

Mi. 03.05. 19:00 Maiandacht - Jakobskapelle
Do. 04.05. 10:15 Hl. Messe im Seniorenheim
Fr. 05.05. 14:30 Hl. Messe im Pflegeheim

18:00 Beichtmöglichkeit

19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Sa. 06.05. 19:00 Florianimesse 19:00 Florianimesse

So. 07.05. 10:15 Erskommunion VS Liezen 08:45 Erstkommunion VS Lassing 08:45 Wort-Gottes-Feier 

Di. 09.05. 08:00 Morgenmesse 19:00 Maiandacht - Wetterkreuz

Mi. 10.05. 19:00 Maiandacht - Fam. Lackner vlg 
Huber (Fischern)

Fr. 12.05. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Sa. 13.05.

So. 14.05. 10:15 Wort-Gottes-Feier zum Muttertag 08:45 Hl. Messe zum Muttertag 10:15 Hl. Messe zum Muttertag

Di. 16.05. 08:00 Morgenmesse

19:00 Ökum. Wort-Gottes-Feier am 
Kalvarienberg

Mi. 17.05. 19:00 Abendmesse

Do. 18.05. 09:00 Christi Himmelfahrt - 
Kirchweihfest

Fr. 19.05. 19:00 Abendmesse - Euch. Anbetung

Sa. 20.05. 19:00 Vorabendmesse

So. 21.05. 10:15 Hl. Messe 08:45 Hl. Messe

Di. 23.05. 08:00 Morgenmesse 19:00 Maiandacht - Wissmannkapelle

Do. 25.05. 07:00 15- Stunden Anbetung bis 22:00 Uhr

Do. 25.05. 19:00 Abendmesse

So. 28.05. 10:15 Pfingstsonntagsmesse

Mo. 29.05. 07:00 Wallfahrt nach Lassing 09:30 Pfingstmontagsmesse

Di. 30.05. 08:00 Morgenmesse 19:00 Maiandacht - Moserkapelle
19:00 Maiandacht - Bammingerkreuz

Mi. 31.05. 19:00 Maiandacht - Fam. Stadelmann vlg 
Lippebner

18:00 Uhr 13er Wallfahrt in Admont

18:00 Uhr 13er Wallfahrt in Admont  - 19:00 Uhr 13er Wallfahrt in Oppenberg


